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aus diesen entlegenen Gegenden nur wenig zu berichten weiss, 
so ist Alperts Schrift für jene Zeiten eine äusserst werthvolle 
Geschichtsquelle, zumal der Verfasser ohne Parteilichkeit zu 
schreiben scheint. Da wir über Alperts Stil noch keine Unter­
suchung besitzen, so möge im Folgenden eine solche gegeben 
werden.

Vielfach zeigt Alperts Latein Verstösse gegen die Gram­
matik und Germanismen finden sich bei ihm reichlich. Aber 
er entschädigt den Leser vollauf durch seine grosse Lebendig­
keit in der Darstellung. Ueber seiner Erzählung liegt eine 
Frische und Unmittelbarkeit, wie wir sie nur bei wenigen Ge­
schichtschreibern des Mittelalters finden. Das kommt bei 
Alpert hauptsächlich daher, weil er sich den historischen Stil 
der antiken Autoren ganz zu eigen gemacht hat, so dass er 
ganz in deren Weise erzählt; oft scheint es, als ob Caesar oder 
Sallust sprächen. Doch Alpert ist auch noch weiter gegangen, 
er hat vielfach die alten Historiker ausgeschrieben und Citate 
aus denselben in seine Darstellung verflochten. Ganz beson­
ders gilt dies von Caesar1, dessen Benutzung wohl bei keinem 
Geschichtschreiber des Mittelalters so stark hervortritt, wie 
bei Alpert. Doch auch an andere Muster hat sich letzterer 
angeschlossen, rieben Caesar treten Sallust und Sulpicius Se­
verus stark hervor. Hierfür sei nun der Nachweis im ein­
zelnen erbracht:

Caes. B. G. I, 37 magnis itineri­
bus ad Ariovistum contendit.

Caes. B. C. II, 31 ne spem ad­
versariis augeamus.

Caes. V, 37 eum de rebus gestis 
certiorem faciunt.

Caes. I, 33 His rebus cognitis . . 
sibi eam rem curae futuram.

Sall. Iug. 7, 3 Set ea res longe 
aliter ac ratus erat evenit.

Caes. IV, 13 res opportunissima 
accidit.

Ann. Einh. 764 distracto in diversa 
animo.

Caes. I, 2 Apud Helvetios longe 
nobilissimus et ditissimus fuit Orge­
torix.

Sulp. V. M. 2, 7 nam frugalitatem 
in eo laudari non est necesse.

Caes. B. G. VIII, praef. Erat autem 
in Caesare cum facultas atque ele­
gantia summa scribendi tum verissima 
scientia suorum consiliorum explican­
dorum.

1) Bei den folgenden Citaten, 
bedeutet dies stets die Bücher über

Alpert. de episc. Mettens. 1 
magnis itineribus ad eum contendit.

spem suis augere.

de his rebus eum certiorem facit.

Quibus auditis sibi eam rem . . 
curae necessario aestimavit esse.

set cum aliter ac rati erant acci­
disset.

res oportuna . . accidit.

animo in diversa distracto.

de divers. temp. 1 Apud Ger­
manos . . duo ditissimi . . ditissimi 
et longe nobilissimi Wicmanni.
I, 3 Prudentiam in ea laudari no 

est necesse.
Erat enim in ea cum summa sci­

entia tum verissima facultas suorum 
consiliorum expediendorum.

die nur mit ‘Caes.’ bezeichnet sind, 
den gallischen Krieg.


